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ElementareTechnik

Der Bildungsb€relch el€mentar€ Technlk hält Einzug in den Kindergar-
ten.In denJahren 2ooj und 2006 betelllgten slch über1oo pädagogi-
s(he fa(hkräfte an den bayernweiten Wettbewerb: rEs funktioni€rt?!(
-Kirder in der Welt der Technilc. Aspekte dieses Proiektea werden lm
Folgenden g€schild€rt.

Dr. lrngard I$. Bu.tscher
Elerunterptdagogin und PtuisbE.herin,
w.imgad-buttsche.d.

I i-it die llllnehner(innen) des \qen'
bmrbs ersickeltc enr püdagogischcs
lcrnrr Orientierungshillir ft. die
Durch{iihrung eitr€s t€chlischen l.o'
jeks- Dic Of icnticrungshilfcnr b-og."n
si.h auf die B{ei.h€: DeÄnidon elemen'
tarcr Tahrilr das Kind .ls Veltenrde
cker; Lernforschuns und Gechnische)
Bildung im Kindergrtent Kcätiviät
und nethodis.he Velfalt; Plmuns,
Umeeurg und Dokuncnrxrio. ei.6
Prcjekts dic Rolle der Bildungsbesleir
er(innen): extelne Bildunsspa.fner und
It;ldungsortri }tefldion und lianspa.€nz
des Bildunssseschehens ... zu den cin-
?.ln.n Pünkt$ gnb es Regaionsflasen.

Ziele der veitb€werbe mren: Plaxie
crfihru.gc. im Bildunsbceich lechnik
,( sadhein, den Kndersafter in s€in€r
FunktiDn,ls Bildüngsoft zu srä.ftco und
zur Prolüsiondisietung von Frühpäda'
goginnen und'pedlgogen bcizutragen.
Die I'idagoginnen und -pädagog€n m.-
den utestüor und cr.rurigt, .nhand
dcr Oric.tierungshilfen eigensdndis ein
t€chnisches Prcjekt in ihrer PHis un-
zuserren und zu Prdisfo6chc(inn.n) zu

Hi€r eini8e l-{ah.uogcn lus dcr bei-

Wie kamen die Proieldgflrppen
aüf lhiThema?

'\Y'arun i$ der Bach so rrüb?.,. thg'
te ein Ki.d bci cincn Ausflug in den
V:]d. 'l(/ir mossen ihn sauber nacher.,
neinten dic Kindei Ei. Prcjekt zur
Iilteftec;dk folgte. ,Habe! die Müll-
männer L:rlaub odcr tu ds Müllauto
krpuftl', sondeften sictr die Kind*.
als sich durch einen Streik di. Mü11-

äcke an Srhl3€nrand kiuften. Das
Projekt "Müit und Tahrift" cnrstrnd
danos. Ein Kind wolle in SddLßren
ein Flusbetr tur die lsar lshcbcn. 'Dic
lsi nr unseem Sandkasten. nahm sei-
n€n llul Ein Ki,rd hatre dic Id(, das
Jrc \v.$.rr.d, d$ in der Getueinde
sreht, in de. Holrerksratr na.hzubau-
en. V/a$crdidcr ulcn da-l'hemd in den
nachsten \{ochen. ln einen KindereFr-
ten beobrhtctcn dic Pidagogen. dass
inmer nehr Kinder stolz danuf waren,
mit dem eiffncn Fahrdd in den Kin
derganen zu konnen- Sie seuren sicl
ni! der Fahrradr€hnil lucinandci l:]n
Kinderg.een wude gende ungebaut,
der EinganSsbqeich abSerisse.. Ds fs-
zi.icrte die Kindei Sie wollten selbsr so
eine Basre[€ hahen. I. einer] andcrc!
Kindcr9rren erfuhßn die Kinder, das
ih. norschs Spielhaus im Gartcn abgc-
baut wcrdcn mus und es Lingere Zeit
kein netr$ gebü soll. Sie prordrie.ren
- und bauren selhsr cin .eu6.

In den ldsen der Kinde. und b€i a!-
ruellen Erei8nisen enidecktc. dic Päd.
goginnen und Pidagogm das lotenzlal
fü eine lhgere Au*inandc6ctzung mit
einem t(hnischen lteha.

Sich in die Dfremde( lYlaterie
einarbeiten
Da ließ sich eine Pädagogin von ei.em
Aquariumspqidistcn in die llchnik
von Elteraniasen €inführcn. Sie wolhe
die Id* der Kindchden B.cb salber
?u machen( leilirklichen h€lfen- ltu
Läuf€ d6 P.ojekß tüftelten die Kindcr
mn FilteEnlagcn und IiiltermaGrial. Die
Iridagogin b€obachrete sie und unteF
srütztc sic mirgez;elten irngen und Hin-
weiseh und fthlre Fachbesrife ein. Das
Tc.m des Kindergrcns nir deh Pro-
iekr;rechnik und Fahflad" na.hte eine
Vorplanung: Sie übenegrco sich gcmein
sam, wiesie d,s ihnen 6ehde echnisch€

'lhema mpacken solhen, w.5 die Kindc!
am Flhrnd inreessieren tud w€lche
elemena.en Erfa-hrungen zu Beginn
sichen könntcn. Sie k men aufdie ld*,
die Kinder zunächst Crunde.fahrurgcn
mir,Was rolha( 'Was rolh ni.* so $t?,,
'rix/s rollt gar nicht?- nachü zu ldscn
uDd notc(cn ihr Auss1gen. Vlihrend
des Proiekrs ,Müll und Technik" s€oren
sich die lädagogimcn llufend mit den
tahnischen IlinEryründen auseinm'
der Ls mrde ihnen bryu$t, in wie ricle
Rjchtungen sj.h ds Prcj€kr €nMickeln
könnte. cende deshalb wücn s'c ofl.n
dafiit, welche lden und Vordnage von
dü Kindern kmer. h .incm aodcren
PrcjeLt bstau.tei die Kinder die Ma-
schinen auf der Baustelle ihr6 KindeF
saneN. Sic wolkcn sich geniu über sie
inl;rnieren. Die Kitrd€r und die Päda-
sogi. mlchtcn Forcs ünd yeigli.hen sie
nit Abbildungen as Fachbücben. Dic
Ptd.gogin las die Informationen dun
voi Die Pbjektsuppe mir den lhe-
na Vr'aseräder suchtc dic Büchereiaol
Dort crtuhcn sie von unteßchlä.hrisen,
miftelschlä.hdg€n und obcrscfilächrigen
\vaserddem. Das war liir ihr€ weneren
TiGeleien einc wichrigc I!€orma on.
Einc andere Pojekgruppe wolte wiss.
wer dd Rad eftnden harte. ccüci.san
mit dc! Pädagogin suchren sie id Inrer'
net däch lnfortuationen.

Di€ Kinder rraren bei der Sache
VersunLen, enriumr, gefessel. die Kin'
der waren in ihrco Elcment. Moihti-
o. war l€ine thCe. [k Mr ihr Themä-
VäÄrend si€ sich mit dem Projckr bc-
sch:iliigrcn, kan cs vor, drss sie fut kein€
;&it zutu Jassssen fanden, ei.ise Pro-
jektkinder kaocn fiüher in den Kinder-
gaften dd blieben aüch einmal linger
rcdn 6 dic kperin€nriereih€ elfor-
dene. Sie waren enodonal sehr betciligt,
b€ispi€lsweise als dic llussufe.befesii-
gulg in Srndkesten ihher wieds €in-
zu$iürn d.ohre. Das spürten dic !äda-
gogn,ncn lnd boten ihr€ UneNüEuns
!n. Eine Fandsiemlschin. zu c.üe in,
fo.dene dcn voilen Einsatz der Kinder.
Dß bschäftigte sie uch noch zu Hau
se, wnkrc sogar bis in den Schlaf hin€in.
Ah nächsen Tag euähhe €in Kind: 'Ich
hibe scho. von dcr Scitinblasenventlla
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ronnxchinc gcldumt.( Sie mobilisieP
t€n ihE Hted. in Kndergaften nidu
hclfen odcr auch Marerial zu b6orgen.
Si€ wolkd, das sich die Elern mit ih-
rcr Thcmco befaster, gcstdleten eine
Elte.n lnforhaiiodsecke oder bereiteten
einen Expe.imefiiünachmirtag für ihr
Eltem vor rnd ftihfter ihn durch.

facetten einer
elementaren Technik
Die Kinder äihften die Kraft der Son'
ne. Auf dcn Fotos i! der Prcjcktdoku-
m€nation sah han Kindshände an
cincm sonnigcn Tag an der Hausund,
auf den Sdd, euf der Rur*hbahn, an
cirem Bium, \Vrs tuhlt sich warm ani
\Vd ist w€nige. warm? Später dlielten
sic mit ältcren Schulkindco ao cincnr
klein€n solarbdiebenen Fahradfahrer
Eine andere Projektgruppe entdeckte
lervittertes Hol,. Sie verglichen es nit
frischem Holz. Die IEse duchte aui
wic man Holz vor VeNitterung schür^n
könnte- Ds überpdift€n si€ in einem
Langhiterp.rimco!. Wd i$ Shb'litäti
\Vmn habe ich neh| Hall, mm ich
n,;t gcscl,loscncn Beino ddtehc odcr
hir gegrürshGnl Foros zigten di€ Kin-
der beim Ausprobieren. \reLhe Arben
edei.lkrt ein dekdshe! Misr? Das
wollten die Kirder genau wisen. Sie
schlugen Srhne nit der Hand. Velched
vascrdruc[ braucht es und au welchcr
Richtung soll der \Vasersrhhl kommen,
dorit sich die Holzdder gnr dr€hen?
D$ c.prcbtc. dic Kindcr in Gartcn
beih Vßserhabn und tuit einem Gar-
tenschlauch. \Ge untesheiden sich die
Brücken übe. die lsär? Auf€ide! Vande-
rung enrlang der kar m;t Z*icienblocft
und Stili skizieften die Kinder die
eiüelnen Brücken. Als sie auf den Brü'
cken standcn, spünen sie dje Vibü.ion.
Anderc Kinder besch?iliigte die !nge:
'Wic ko.ntcn die Me.schen wohl vor
der lrfindüg des Rades schwere Gegen'
stäDde tEnspo'ricrcna( urd probic.rcn
d* gleich aLs. Dle Kinder mühten sich
ab einen rhwer beladenen Schlitten mit
Seilen urd Rundhöl,ern forizubewegen.
Die Baustellenprcjekqruppe pendel'
te Nischcn Kindcrgancnbaustelle und
Kinderban$ell€ hin und her Si€ holten
sich Anrcgungen und Infolmationen
aufder großen Baustelle und seuten sie
ruf ih!e! Bautelle um. Vom "Beronmischen( konnren die Kinder nicht s€nug

Zeit lassen
Umwege zulasen, .inbeiebcn und.ue
bauen. Eigentlich ging es üh MüL Mn
Grci'angen mrde Müll g*.,mch.
Die Greifzangen ineBsieiien die Kin-
der sehr Di€ Pädagoginnen hiehen inne
und lidlen den Kindern Zen, die Greif-
mgenrechnik zu er[unden. Vie tunk-
tiorieren Griorngcnl Wod bnuchr
man CreiEmgen noch, iuß€r zum Müll
einsemmeln? Velche Küft mu$ man
wo me*n, dmit die Zanse tunkio-
ni.rt? Sic bautcn Grciltangcn. Bci l'ahF
radukundurgen entdecken die Kinder
Zahnr:idei Sic warcn fdzinicr!. Dic
Kinder stellt€n Zalnrader her Selbsr
Greihrgcn u,d Zahnddd konstruic-
ren bedeutet, die Technik dahiner ver-
stchcn zu lcmo. Nun saficn die Kinder
plöElich üb€hll ih Allt€ GrciEansen
und Zahndde. 'Frau !ößte! deineG;'
Brc hat aüch Zhniäderl" Und *eil d|s
Fahrad erforrht wurde, mrde auch dr
Drirad interessant. 'Und wie funktio
nidt eig€ndich eine Tür?-. wolks die
Kirder wiscn. Gedankenblitze büu'
che! Zeit- !.inige Kinder betoni€nü da{
Furdamcnt auf do Kindcrbaustellc. Ein
Kind saß dabei, scharte zu, beobachtete,
spog aui holte Brener und probicrte
ttMs rus. Die andeM Kinder wundel
ten sich, vcrstanden zun,ichs! nicht, ms
däs soll. Dann konnien sie plörri.h die
Id* nrchvollzichcn und nrhten bcgeis-
ert nit. Aüf eMs zu koftnen bräucht
Zeit. ih einen Kinderg*ten weneren
die Pädagogi.ncn nrk dcn K'ndqn dic
ExperimentierEih€ zm Veryifterungs'
pro?ß wn Holz aus. Sic hagrcn: ,S'ie
können wtu j€tzt f€stsGlten, wie die Holz-
stüctc inoeD a!$ehen?( Kcine An$vorr.
Die Pädagoginnen ließen nicht locker:
,!ll€ könnten wn denn in die Holzsrü,
ckc einschauen?. Lang. P.use. Sndlich
sctroß Ma*u vor 'Und w€nn wir sie
durchsägc!?" Bdm R:tdcrollen ftagtcn
di€ Knder: ,vdub n h das Rad uh?,,
,\V!run, bcginntc zu eiern?( Dic Päda-
gogen gaben k€ine AnNoiL Die Kinder
wundcrteo sich. Da cdhhen dic Ptd!-
gogen, das sie ihren heifen w€den, sich
rlbsr ihn Ingen zu beanrworter.

F.zit
In eirc. Ausnah'ncsituation, wie cs
ein \Terbewerb wohl ist, erubeiteten
P:idagogin ncn und -pädagogen viele
Pdisbeispiele. Un technische Bil'
dung zu einer selbsrveatlindlichcn Sa-
.he werden zu lßsen, sind noch nehr
gemeineme Äslrengurgcn nötig.
Doch als ?rdisfoßct'e!/innen ss
Neu6 arspshiercn, zm 'laufcndeo
Betrieb( eines Kjnderganeds. bedeu
ter dra Keli und Ze't zu ;nv6ri.re..
Da,u bauchen die Pädagog(innen)
Aurausch. Unt€ntüEun& Rcffqion,
Dokümcnrarion, linadziclle Absiche-
ru.g und elP6 Muße.

Bildungsftrh dd bxtrrisch.n Vitrsch.fi e. V
(Hs.): Fi tunkionienr: Kinds h der welt der
Tah.iL Ein FojchLlde. Buc[ Don Blxo Vd
lag Münchm, $.heinr in lrühlnr 2007.
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